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804 SHttftr. fdjtneij. £>anbh).=3ritung (Organ für bie offijiellen publifationen beS Sßwetjer. ©ewerbeoeretnS) Sir. 50

litt« her leitete — für btc ptarts.
Sfroßen.

NB. gerkanfs- nub &a«rd}ger«d)t »erben unter biefe
Utubriî wißt safßrnommttt.

1303. SBer hätte einen Soften gebrauste Sieberößren, eo.
älteres T= ober L=®ifen, btenliß für ©elänberpfoften btÜigft ab=

jugeben Offerten an ®. Sopp, med). ®raßtfleßterei, §aHau.
1304. ©in SDtafßinentreibriemen (nod) neuer Seberriemen)

ift infolge unregelmäßigen ©angeS auf ben beiben Tanten länger
geworben als in ber S&iitte unb fällt bafjer entroeber auf einer
Seite beS KonuS auf bie Heinere Stufe ober flößt fid) anreget
mäßig hart an ber britten größeren Stufe beSfelben. SBie fönnte
biefem abgeholfen werben? ©inem werten Ratgeber jum Sorauë
beften ®anf.

1305. SBer liefert g-Iußeifen für ®pnamoS?
1306. SBer liefert bifligft faubere, gerabfaferige ©rlem

ober Sußenbrettßen ju gaßßofjjwecfen, in SBagenlabmtgen,
franfo Saufanne? Sänge 1 m, Sreite 9—12 cm, ®icte 15 mm.
Offerten unter Sir. 1306 an bie ©jpeb.

1307. ©ibt eS in ber Sßweij eine Seßranftalt, wo man
bie ßemifßen ©runblagen jur gabritation oon fünftlißem Sau-
material îennen lernen fann?

1308. SBer fennt jeneS Sauoerfaßren, naß welchem man
auS Seton, ohne bie übliche SßalungSeinrißtung £jäufer gang
maffio erfteHen fönne?

1309. SBelße ffirma lönnte mir §oljftile, fertig an eng.
Iifctje ©abetn angepaßt, in Slßorn. unb ©fßenßolj tiefem? ®iefe
müffen fauber unb gleichmäßig gearbeitet fein.

1310. SBer hätte einen Stirntrieb 1:2, §olj auf Gsifen,
abjugeben? Kolbenburßmeffer 40—50 cm, Qatjnbreite 9—12 cm.
ferner einen SBintettrieb 1:1, ebenfalls £>olj auf ©ifen, ®urß<
meffer 35—45 cm. Soßrungen beiber triebe gteicßgiltig. ©eft.
Offerte an SDffeßanifße SBerfftätte SBeiacß ('3üricß).

1311. SBer hätte eine Sanbfäge mit 650—700 mm fRoHem
bureßmeffer billig abjugeben Stuf SBunfß würbe eine 3—4=pferb.
£>od)örucfturbine an Staufß gegeben. Offerten beförbert bie
pebition unter Sir. 1311.

1312 a. SBer erftettt Siabenboßrapparate b. SBer liefert
Speißenjapfenbobrmafßinen unb =3tpparate? c. SBer liefert
Sangloßboßrapparate unb .ftftafßinen, eoent. alle brei Apparate
paffenb auf §oljgefteUe aufjufßrauben d. SBer liefert jwei.
fßneibige Sangfoßboßrer

1313. SBer hätte jirfa 30 m SBafferleitungSrößren oon
40 cm ®urßmeffer, in Sied) ober ©ußeifen, billig abjugeben

1314. SBer hätte eine SBafferrabmeüe, 5—6 m lang, 160
bis 180 mm ®urßm., 2 aßt= ober zehnteilige SBafferrabrofetten
unb ein ftarteS Stirngetriebe billig abjugeben?

1315. SJüt weißer foliber g-arbe follen ®ampfheijung§=
rößren in SBoßnräumen angeftrießen werben, baß lein fo wiber.
wärtiger ©erueß wie bei ber Seinölbleifarbe entfteßt

1316. SBer hätte einen gebrauchten, jeboeß guterßaltenen
Senjinraotor oon 3 PS ju oertaufen?

1317. SBer ift Sieferant oon ßöljernen Siägeln jum Ser=
boßren oon ffenfterraßmen, fantig ober runb, ober epiftieren
iffafß inen ßiefür unb wer liefert foleße?

1318. ©ebrauepe für ein neues Serfaßren ber SffetaHbe.
arbeitung (amerifanifcßeS Spftem) bioerfe Sorten Sßmirgelfßleif.
feßeiben unb Schmirgelpapier. SBer fabriziert in ber Sßweij
foleße auS eßtem StapoS=Scßmirgel bejw. fann ©arantie über,
neßmen für Sieferung eeßter, foliber SBare? Offerten unter CSßiffre
1318 an bie ©ppebition.

1319. SBer hätte eine Dtiemenfßeibe, jirfa 140 cm ®urß=
meffer unb jirfa 45 cm Sreite,' 2 bito jirfa 47 cm ®urßmeffer
unb jirfa 22 cm Sreite, billig abjugeben? Offerten unt. ©ßtffre
8 1319 an bie ©jpebition.

1320. Sitte um Offerten für Stormalftiften ju ben 3fofa=
torengeftetlen ber eibg. ®elegrapßenoermaltung. Offerten unter
©ßiffre ©1320 an bie ©ppebüion.

1321. Sefiße eine SBafferfraft unb habe im Sinne, eine
Heine eleftrifcße Anlage für jwei anliegenbe ®örfer ju maeßen.
iffuß icß oon ben ©emeinben eine Konjeffion jur SluSfüßrung
ber Slnlage erwerben? SBaS für KonjeffionSbeftimmungen finb
eoentueH maßgebenb? ©piftiert oieüeidjt ein berartigeS Scßema
ober ©efeß? ftür geff. Slntwort jum oorauS beften ®anf.

1322. SBelßeS ©efcßäft liefert jrwrn in Dioßftücfen ju
©riffeßen oon jirfa 8—10 cm Sänge unb 25 mm ®icfe? Sebarf
jährlich jirfa 2000 Stücf. Offerten mit Preisangaben bireft an
Seba Soni, mecß. ®recßSlerei, ©oßau (St. ©allen).

1323. SBer hätte eine Sßmirgelfßleifmafßine für fpobef.
meffer oon 50—60 cm Sreite billig abjugeben?

1324. SBer liefert bie beften jpotjfpaltmafcßinen? gätte
jemanb eine ältere, nod) gut erhaltene ju oerfaufen?

1325. SBer hätte eine noeß gut erhaltene gräfe mit be=

weglicßem ®ifß billig abjugeben?
1326. SBer hätte eine Heinere ®reßbanf billig abjugeben

1327. SBer liefert 200 m gebrauchte SBafferleitungSrößren,
l'/s—2 3oU? Offerten unter Str. 1327 beförbert bie ©rpebition.

1328. SBer erfledt ju einer ®ampfanlage 20—25 PS einen
nur für ©oljabfäHe unb Sägefpäne eingerichteten geuerroft?
Stäßeren Sefßrieb unb Offerten an bie ©jpebition unter Str. 1328.

1329. SBer hätte ein noeß gut erhaltenes
werfjeug abjugeben? SBer ift Sieferant für fpejieüe Slrtifel ber
^nftaüationSbrancße

1330. SBelcße SJtöbelfabrifen in ber Sßweij liefern folibe
tannene unb ttußbaumene Saftenmöbel unb welcße liefern Stüßle,
®ifcße unb Settlaben, alles jum SBieberoerfauf Offerten wenn
möglich mit Katalog unb preiScourani unter ©ßiffre 1330 an
bie ©ppebition.

1331. SBer hätte eine gut erhaltene fombinierte ßobeP
mafeßine mit jirfa 50—55 cm fjwbelbreite gegen bar ju oers
faufen Offerten mit Preisangabe unter ©ßiffre K ß 1000 poft=
lagernb Sißaffßaufen.

1332. SBer wäre Sieferant oon einigen ßunbert Sefenftielen,
1,70 m lang, fauber gehobelt, auS SEannenßolj, womöglich aftfrei?

1333. SBer liefert ober erfteHt fleine ®pnamoS unb @leftro=
motoren oon jirfa '/m ober '/20 ^S?

1334. SBer fabrijiert ober ift Sieferant, eoentueH wer hätte
eine gebrauchte, jeboeß in gutem 3"ßonbe befinblicße SJlafcßine
jum ©lätten oon fupfernen 3püfbern, wie Sratöfen= unb 3Bafcß=
ßerbmäntel, ju oerfaufen Offerten unter ©ßiffre 3 ' 334 an bie
©ppebition.

1335. SBie fönnte Säg= unb Saußolj (Sangßolj) am ein=
faßften unb billigften etwa 7 m ßoß über baS Stßeinufer hinauf
auf bie Straße gehoben werben, ober wäre oieüeicßt eine foleße
Sfnlage, bie feßon gebraußt, ju faufen? f^ür gefl. SluSfunft beften
®anf. Jj. Obrift, Sägerei, SBaftbacß (Sfargau).

1336. SBelcßeS finb bie beften Sßmiebefeuer unb wo er=

ßältliß? ©oentuell wer liefert eiferne Sßmiebe=@ffen fomplett
für 1—2 geuer?

1337. Kann mir jemanb ben Seßmftein, ben fogen. Stuff
unb bie Seßmtünße gegen ©ntfcßäbigung befßreiben?

1338. Qd) möcßte meine Slbortgruben in SlSpßalt anftatt
in Seton ßerfteßen laffen unb bitte um Offerte unter oorfteßenber
Stummer.

1339. (für SBein, SJtelaffen, Sftolfereiprobufte, ©erbftoffe,
Saugen, Oele, Säuren u. f. w. foH man aueß 3^»sntbehälter
berart präparieren fönnen, baß fie oon ben fjlüffigfeiten nißt
angegriffen werben. SBer ift in ber Sage, mir hierüber näheren
Sluffßlufe geben ju fönnen? ßonorar felbftoerftänbtiß jugeftßert
unb Serißt unter Str. 1339 an bie ©ppebition erbeten.

1340. SBer fann SluSfunft geben über bie in ®eutfßlanb
oiel angewanbte gefoßte Seim=SaIj=3;ünße, bie fiß auf ßolj,
3iegel unb Stein aller Slrt wie Oelfarbe auftragen läßt unb
ißren ©lanj jahrelang (auß gegen ba§ SBetter) bewahrt?

1341. SBie prüft man SStauerwerf auf feine ffeußtigfeit
im Qitnern?

1342. SBer liefert 32 ©aSrößren, 20—25 mm bief unb
3 m lang, wenn auß gebraußt, fowie jirfa 90 m 13 mm bicfeS
Stunbeifen? SBer hat noß gut erhaltenes 1 mm bicfeS ©ifenbleß,
jirfa 28 m, in Stücfen oon 1,65 unb 55—60 mm breit abju=
geben? Offerten mit Preisangaben an U. SBiüiSegger, KaruffeP
befißer, gelben (®ßurgau).

-
' ;

Kanderner

Feuerfeste Steine.Erde
der Thonwerke Kandern

(Generalvertretung für die Schweiz.) 1375 a

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaierialienhandlung Teiegr.-Adr.:

Ne. 2977. BUSEL. Asphalt-Basel.

ülttitoorten.
3luf ^tûge 1217. SBenben Sie fiß an bie meß. ®rcßSlerei

IHub. ßäufermann in Seengen.
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Aus der Praà — Für die Praris.
Fragen.

IM. Verkaufs- «ud Taufchgefuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgeuomme«.

1393. Wer hätte einen Posten gebrauchte Siederöhren, ev.
älteres 4°- oder t.-Eisen, dienlich für Geländerpfosten billigst ab-
zugeben? Offerten an G. Bopp, mech. Drahtflechterei, Hallau.

1394. Ein Maschinentreibriemen (noch neuer Lederriemen >

ist infolge unregelmäßigen Ganges auf den beiden Kanten länger
geworden als in der Mitte und fällt daher entweder auf einer
Seite des Konus auf die kleinere Stufe oder stößt sich unregel-
mäßig hart an der dritten größeren Stufe desselben. Wie könnte
diesem abgeholfen werden? Einem werten Ratgeber zum Voraus
besten Dank.

1393. Wer liefert Flußeisen für Dynamos?
1399 Wer liefert billigst saubere, geradfaserige Erlen-

oder Buchenbrettchen zu Faßholzzwecken, in Wagenladungen,
franko Lausanne? Länge l m. Breite 9—12 cm, Dicke 13 mm.
Offerten unter Nr. 1396 an die Exped.

1397 Gibt es in der Schweiz eine Lehranstalt, wo man
die chemischen Grundlagen zur Fabrikation von künstlichem Bau-
material kennen lernen kann?

1398 Wer kennt jenes Bauverfahren, nach welchem man
aus Beton, ohne die übliche Schalungseinrichtung Häuser ganz
massiv erstellen könne?

1399. Welche Firma könnte mir Holzstile, fertig an eng-
lische Gabeln angepaßt, in Ahorn- und Eschenholz liefern? Diese
müssen sauber und gleichmäßig gearbeitet sein.

1319. Wer hätte einen Stirntrieb 1:2, Holz auf Eisen,
abzugeben? Kolbendurchmesfer 49—39 cm, Zahnbreite 9—12 cm.
Ferner einen Winkeltrieb 1:1, ebenfalls Holz auf Eisen, Durch-
mesfer 35—43 cm. Bohrungen beider Triebe gleichgiltig. Gefl.
Offerte an Mechanische Werkstätte Weiach (Zürich).

1311. Wer hätte eine Bandsäge mit 639—799 mm Rollen-
durchmesser billig abzugeben? Auf Wunsch würde eine 3—4-pferd.
Hochdruckturbine an Tausch gegeben. Offerten befördert die. Ex-
pedition unter Nr. 1311.

1312 s Wer erstellt Nabenbohrapparate? k». Wer liefert
Speichenzapfenbohrmaschinen und -Apparate? v. Wer liefert
Langlochbohrapparate und -Maschinen, event, alle drei Apparate
paffend auf Holzgestelle aufzuschrauben? il. Wer liefert zwei-
schneidige Langlochbohrer?

1313. Wer hätte zirka 39 m Wasferleitungsröhren von
49 cm Durchmesser, in Blech oder Gußeisen, billig abzugeben?

1314 Wer hätte eine Wasserradwelle, 3—6 m lang, l69
bis 189 mm Durchm., 2 acht- oder zehnteilige Wasserradrosetten
und ein starkes Stirngetriebe billig abzugeben?

1313. Mit welcher solider Farbe sollen Dampfheizungs-
röhren in Wohnräumen angestrichen werden, daß kein so wider-
wärtiger Geruch wie bei der Leinölbleifarbe entsteht?

1319. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch guterhaltenen
Benzinmotor von 3 ?8 zu verkaufen?

1317. Wer ist Lieferant von hölzernen Nägeln zum Ver-
bohren von Fensterrahmen, kantig oder rund, oder existieren
Maschinen.hiefür und wer liefert solche?

1318. Gebrauche für ein neues Verfahren der Metollbe-
arbeitung (amerikanisches System) diverse Sorten Schmirgelschieis-
scheiden und Schmirgelpapier. Wer fabriziert in der Schweiz
solche aus echtem Naxos-Schmirgel bezw. kann Garantie über-
nehmen für Lieferung echter, solider Ware? Offerten unter Chiffre
1318 an die Expedition.

1319. Wer hätte eine Riemenscheibe, zirka 149 cm Durch-
messer und zirka 43 cm Breite/ 2 dito zirka 47 cm Durchmesser
und zirka 22 cm Breite, billig abzugeben? Offerten unt. Chiffre
K1319 an die Expedition.

1329. Bitte um Offerten für Normalstiften zu den Isola-
torengestellen der eidg. Telegraphenverwaltung. Offerten unter
Chiffre C1329 an die Expedition.

1321. Besitze eine Wasserkraft und habe im Sinne, eine
kleine elektrische Anlage für zwei anliegende Dörfer zu machen.
Muß ich von den Gemeinden eine Konzession zur Ausführung
der Anlage erwerben? Was für Konzessionsbestimmungen sind
eventuell maßgebend? Existiert vielleicht ein derartiges Schema
oder Gesetz? Für gefl. Antwort zum voraus besten Dank.

1322. Welches Geschäft liefert Horn in Rohstücken zu
Griffchen von zirka 8—19 cm Länge und 23 mm Dicke? Bedarf
jährlich zirka 2999 Stück. Offerten mit Preisangaben direkt an
Beda Böni, mech. Drechslerei, Goßau (St. Gallen).

1323. Wer hätte eine Schmirgelschleifmaschine für Hobel-
messer von 39—69 cm Breite billig abzugeben?

1324. Wer liefert die besten Holzspaltmaschinen? Hätte
jemand eine ältere, noch gut erhaltene zu verkaufen?

1323. Wer hätte eine noch gut erhaltene Fräse mit be-

weglichem Tisch billig abzugeben?
1329. Wer hätte eine kleinere Drehbank billig abzugeben?

1327. Wer liefert 299 m gebrauchte Wasferleitungsröhren,
14/-^2 Zoll? Offerten unter Nr. 1327 befördert die Expedition.

1328. Wer erstellt zu einer Dampfanlage 29-23 ?8 einen
nur für Holzabfälle und Sägespäne eingerichteten Feuerrost?
Näheren Beschrieb und Offerten an die Expedition unter Nr. 1328.

1329. Wer hätte ein noch gut erhaltenes Installations-
Werkzeug abzugeben? Wer ist Lieferant für spezielle Artikel der
Jnstallationsbranche?

1339. Welche Möbelfabriken in der Schweiz liefern solide
tannene und nußbaumene Kastenmöbel und welche liefern Stühle,
Tische und Bettladen, alles zum Wiederverkauf? Offerten wenn
möglich mit Katalog und Preiscourant unter Chiffre 1339 an
die Expedition.

1331. Wer hätte eine gut erhaltene kombinierte Hobel-
Maschine mit zirka 39—55 cm Hobelbreite gegen bar zu ver-
kaufen? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre K H 1999 post-
lagernd Schaffhausen.

1332. Wer wäre Lieferant von einigen hundert Besenstielen,
1,79 m lang, sauber gehobelt, aus Tannenholz, womöglich astfrei?

1333. Wer liefert oder erstellt kleine Dynamos und Elektro-
motoren von zirka '/,« oder V?» l^8?

1334. Wer fabriziert oder ist Lieferant, eventuell wer hätte
eine gebrauchte, jedoch in gutem Zustande befindliche Maschine
zum Glätten von kupfernen Zylindern, wie Bratöfen- und Wasch-
Herdmäntel, zu verkaufen? Offerten unter Chiffre Z 1334 an die
Expedition.

1333. Wie könnte Säg- und Bauholz (Langholz) am ein-
fachsten und billigsten etwa 7 m hoch über das Rheinuser hinauf
auf die Straße gehoben werden, oder wäre vielleicht eine solche
Anlage, die schon gebraucht, zu kaufen? Für gefl. Auskunft besten

Dank. I. Obrist, Sägerei, Wallbach (Aargau).
1339. Welches find die besten Schmiedefeuer und wo er-

hältlich? Eventuell wer liefert eiserne Schmiede-Essen komplett
für 1—2 Feuer?

1337. Kann mir jemand den Lehmstein, den sogen. Stuff
und die Lehmtünche gegen Entschädigung beschreiben?

1338. Ich möchte meine Abortgruben in Asphalt anstatt
in Beton herstellen lassen und bitte um Offerte unter vorstehender
Nummer.

1339. Für Wein, Melassen, Molkereiprodukte, Gerbstoffe,
Laugen, Oele, Säuren u. s. w. soll man auch Zementbehälter
derart präparieren könnm, daß sie von den Flüssigkeiten nicht
angegriffen werden. Wer ist in der Lage, mir hierüber näheren
Aufschlug geben zu können? Honorar selbstverständlich zugesichert
und Bericht unter Nr. 1339 an die Expedition erbeten.

1349. Wer kann Auskunft geben über die in Deutschland
viel angewandte gekochte Leim-Salz-Tünche, die sich auf Holz,
Ziegel und Stein aller Art wie Oelfarbe auftragen läßt und
ihren Glanz jahrelang (auch gegen das Wetter) bewahrt?

1341. Wie prüft man Mauerwerk auf seine Feuchtigkeit
im Innern?

1342. Wer liefert 32 Gasröhren, 29—23 mm dick und
3 m lang, wenn auch gebraucht, sowie zirka 99 m 13 mm dickes
Rundeisen? Wer hat noch gut erhaltenes 1 mm dickes Eisenblech,
zirka 28 m, in Stücken von 1,63 und 33—69 mm breit abzu-
geben? Offerten mit Preisangaben an U. Willisegger, Karussel-
besitzer, Felben (Thurgau).

KsnÄ eignen

fMàteAà.liiIe
âer Ilbovverks üsuäsrv

(CsnsralvsrtrstunK kür äis Lobvom.) 1373 a

Uni, Visrsok unà àlitook nnä lZss8Ìn-?1âttebon.
^ucb ?» WnInASv in ^Vasobtisobs, Lullsts à.

L. A Koeli
?oìepkov Ssìumsisi-isIîenliisnNIung reis«r^àr

sils. 2977. àspkalt-vasel.

Antworten.
Auf Frage 1217. Wenden Sie sich an die mech. Drechslerei

Rud. Häusermann in Seengen.
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Sluf grage 1341. ®aS geroünfcgte §oIj fönnte id) su
billigem greife abgeben unb roünfcge mit gragefteller in ftorre«
fponbens treten, 3of- Süng, ©ägerei, ©eigbah, Sïottroil (8uj.).

Stuf grage 1341. SBenben ©ie fid) an SRütter, ißfeiffer &
©ie., llfine bu SRotage, 2XtgIe (SEBaabt), ©pesiatgefegäft fiirÇart«
böiger.

Stuf grage 1346. Seilen 3bnen mit, bag mir einige 100 m
fRottbagnfcginen abjugeben gaben à 60, 65, 70 unb 80 mm $roft(=
böbe, foroie mehrere guterbaltene Sippraagett non bin. ©rögen,
unb taben mir ©ie sur gefl. SSefidjtigung t)iet)er ein. ©ebrüber
SBertfcgtnger & ©ie, SGSaUifeUen bet 3ürih-

Stuf grage 1349. 3opfenfd)neio= unb Seglmafcginen für
3apfen mit profitierten! ©efieinme (®ontr«gaffon) bauen nad) 40
oerfegiebenen SRobetten Liebling & ©o. ; menben Sie fid) an
Ingenieur @. SBeber, 3""$ ©ternenftrage 12. ®erfetbe ftebt
3gnen mit alten roünfcgbaren ®etai(S gern su ®ienften.

Stuf grage 1351. SRobette sur gabrifation oon 3ement=
oafen )c. fabrijiert bie SRetattornamentenfabrif ©cgnegter, ©afel.

Stuf grage 1353. ©inen roeiterbeftänbigen billigen Slnftrid)
tonnen ©ie non Sticgarb Slfvenger in SSafet belieben.

Stuf fragen 1353, 1354 unb 1373. SBünfcbe mit grage«
fteUer in iöerbinbung ^u treten, fjri^ 8cetigev--3ennp, SBafel.

Stuf grage 1353, SBetterbefiänbigen Stugenanftrih tiefett
in befter Qualität bie ®ad)pip«©ejettfd)aft ^Berlin.. Vertreter :

6. SrBger, Stltftetten.
Stuf grage 1353. Slorsüglicg roetterfefte Stnftricbfarbe unter

ber SBeseicgnung „gipoleum" erftedt bie garbetifabrtf Qabreib &
§önig, §eintbred)t« i. SBapertt.

Stufgrage 1355 a. @äu[enbobrmafd)inen besiegen ©ie oo:«
teitbaft bei SRobert Stebi & @o., ©ifengaffe 1, 3ü*id) V. SSer«

langen ©ie bort Offerte.
Stuf grage 1356. SBenben ©ie ftd) an Sticgarb ißfrenger

ht SBafel.
Stuf grage 1356. ®ie befte Skn bfäge«Cötuorrid)tung ift

Stpparat „gip" à gr. 6. — oon SR. Stubbaum-®ürgi, Dtten.
Stuf fragen 1357 ttttb 1363. SBenben ©ie fid) gefl. an

Otto ©ürlet, teebn. ©efegäft, SBafel.
Stuf ffrage 1557. 3"'" Serbinben ber 2kansmiffion£ treib«

riemen empfehle id) 3bnen al§ äuberft praltifcb unb oietfad)
beroägrt meinen Dîiemen«Skrbinbapparat „©tanbarb" unb flehe
id) auf Sßunfd) mit Sfkofpeften unb greifen gerne su Dienften.
SR. ©toedlittOpfur.b, SBafel.

Stuf (frage 1357. ®a§ göcgft praîtifege Sßerfseug ift ber
ißatent«SRieineuuerbinbung§«Stpparat, toelcger mittels Stupfertopfe'n
bie Stiemen fauber, fotib unb fd)nett oerbinbet. SBenben ©ie ftd)
an SBelter, 3ü*cgerftrage 40, SBintertbur.

Stuf ffrage 1359. Sieft e 3nftrumente f)ieftir tiefern 3-
S3ottenroeiber & ©o., 3«t'^-

Stuf grage 1359. Sontrotl=Stpparate, foroie famttidjegour:
niturer für SBligableiter liefert prompt unb billig ©. ©djaefer,
eleltrifcge ffournituren, ßürid) '•

Stuf ffrage 1360. SRafdjtnen suut Stuffcgneiben oon Scbroarten
SU ßiftenbrettern bauen itt oottenbetfter Stuëfûbrung Stiegting
& ©ie. ; roenben ©ie ftd) ait Qngenieur @. SBeber in 3"rid) II,
berfetbe ftebt 3b«en fit alten ®etailê gerne s« ®tenften.

Stuf ffrage 136.3. 3" ©tragenbefprigen mittetft ©cglaucg
bat man aud) in ber ©djroeis bie betannte ©inriegtung mit beut
unter bent ©djtaud) in gerotffen Stbftänben angebrachten IHäbdjett.
Stud) tonnen bie ©ebtändje mit ®ragt umroirfelt roerben, uni bie
53efcgäbiguiig beim Siadjfcbteifen s« oerbüten.

Stuf (frage 1363. SBenben ©ie fid) an £>utftepger& ©feiner,
©cglaucg« unb geuerroegrrequifttengefcgäft, ®täfa=3üricg.

Stuf ffrage 1363. 3- Slotlenroeiber & So., 3rtrrd), roünfdjen
mit grageftetier in Slerbinbang s« treten.

Stuf ffrage 1364 a. gmrtgufjroatsen, atlerbefteä gabritat,
foroie 3entrifugatpnmpen tiefem mir unb bitten ©ie um Slngabe
ihrer ro. Slbreffe, roorauf roir 3bnen gerne nähere Offerte unter«
breiten roerben. Diobert Stebi & ©o., 3ûrid) V.

Stuf ffrage 1365 a. iffienben ©ie ftd) an 5K. ©toedtin ißfunb
in 33afel, roetdjer ©ie fofort mit einer leiftungsfäbigen gabrit,
roetebe bie fragtidjen Slpparatc berfteüt, in Sßerbtnbung fegen roirb.

Stuf grage 1365 to. ©eben ©ie gefl. 3bre Slbreffe an
iRicbarb ^Jfrenger in SBafel, roorauf 3b«en biefer mit geeigneter
Offerte bienen roirb.

Stuf gragen 1367 h, 1374 unb 1383. SBen'cen ©ie fid)
an bie girma © Sardjer & ©ie., 3^rtd) T.

Stuf grage 1368. Obtte genaue Stngaben über ®ifians ron
Dieferooir bi§ Sffiertftätte, foroie SBaffersuftufi per SJiinute s"
haben, taffen fid) feine beftimmten S8or?d)läge machen. ®a§ SBaffer
mit 80 m ©efätte, fofern e§ fid) lohnt, liege fid) eoettt. oberhalb
be§ fHeferooirê au§nügen; in welcher SBeife bie Uebertragung
jebod) am sroecfmägigften erfolgt, tagt fid), obne bie örtlichen
SIerhältniffe su tennen, h^r nicht fagen. ©in Sffiinbmotor Jann
nicht in SBetracgt tommen. SBir roünfchen mit grageftetter in
SJerbinbung su treten, grig STiartt St. ©., iffiintertgnr.

Stuf grage 1369. 3- ©ögn, STied)-, in SD3äben§roit hat oon

einer Quetlroafferoerforgung her nod) eine grögere partie fHöbren
oon 100, 90 unb 75 mm auf Sager, roelcge biHigft abgegeben
roerben.

Stuf grage 1369. SBenben ©ie fid) an bie girma St. ©enner
in 9itd)ter§roit.

Stuf grage 1370. ©rfucge ©ie um Slngabe 3brer roerten
Slbreffe, inbent id) 3baen bienen tonnte, ©ugen SKäber, S8au=

nteifter, SSaben, ©ftübt Sir. 568.
Stuf grage 1370. SCBenben ©ie fid) gefl. an fRob. 3acob

& ©o., @pesiab@ngro§«f>au§ für fämttid)e tedjuifegen Strtiîet,
SBintertgur, bie ©ie fegr oorteitf)aft bebienen tonnen.

Stuf grage 1373. ©tasjatoufien in Stieffing unb ©ifen in
nerfdjiebenen Sonftmttionen tiefett s« biüigen greifen 3-
SBrunner, 9>entitationSgefd)äft, Oberusroil (@t. ©alten).

Stuf grage 1373. Sieferant »on ©taêjaloufien ift ®. SJteger
in Surgborf.

Stuf grage 1373. Die girma $t. ©enner in 9îid)ter§roil
liefert ©tasjatoufien in SOÎefftng.

Stuf grage 1375. SSSir babett einige gebrauchte Sregbänte
Sur Verfügung; ebenfalls tonnen roir 3^"f offerieren einen ge=
brauchten ©hraubftod. Sîeue ©tansen, berühmtes SRünhner
gabritat, führen roir ftetS in grögerer Slnjagl auf Sager. ^Robert
Stebi & ©o., 3ürth V.

Stuf grage 1376 a. SEapeten taufen SBieberoertäufer bei
ben gabritanten, unb to. StRannorptatten bei SRarntorarbeü«
Sieferanten. @ic!

Stuf grage 1376 a. Stapelcn unb Sincrufta oon einfadjften
bis feir.ftcn ©enreS, in grögter StuSroabt, s" febr billigen greifen,
für Sötcbetoertäufer befonberS oorteitbnft bei ®. 3Rüüer«SReifter,
Stapeten en gros, ©emüfebrüde, Qürid) I.

Stuf grage 1377. f)otstrocten=Stntagen, Umättberungen oon
fotegeu tc. baut ttad) eigenem beroäbrtem ©pftem, roorüber prima
SReferensen s« ®tenften fiegett, bie SRafhinenfabrit oon grig
SBunberti, lifter

Stuf grage 1278. SBenben ©ie ftd) an SR. ©toecftiroSRfunb
in SBafet.

Stuf grage 1279. SBir liefern 3b«en einen neuen SlmboS
im geroünfcgten ©eroihte su bittigem Sßreife fofort ab Sager.
SHobert Siebt & ©o., 3ürth V.

Stuf grage 1279. SR. @tofd(in«spfunb in SBafet tarnt 3t)nen
einen gebrauchten, aber Dorjüglid) erhaltenen tteinen SlmboS oon
50 Slg. billig offerieren.

Stuf grage 1280. SBafferglaS liefert uorteithaft SRidjarb
SBfrcnger tn rBafel, faflS eS fid) um SBefieüungett auf ganse SSattonS
ganbeit.

Stuf grage 1280. SffiaffergtaS su äugerft oorteitbaftem
greife tiefern SRob. 3acob & ßo., sunt &algartett, SBintertbur.
StBir bitten um gefl. Slufgabe 3brer roerten Störeffe.

Stuf grage 1280. SBafferglaS in beften Clnatitäten unb
biüigft ift erhält lid) bei ©auSntann & ©o., gorben* unb Sad«
fabrit, Siebefelb b. SBern.

Stuf grage 1281. ©egarfe ©tichéS liefert preiSroürbig in
befter SluSfütjrung g SBacgmattn, .ïptograpb, Sttetier ßürih,
Söroenptag 43.

Stuf grage 1281. 3" ©ticgeS oerfertige icg ba§ fegönfte,
roaS epiftiert, s« unerreiht btCftgen Sgreifen. Xptograpgie jpämmig,
3ürih=gtuntern, gürihbergftrage 76. ©egrünbet 1885.

Stuf g age 1281. SttS ärger ft teiftungSfägige girma für
Sieferung oon ©tihéS ift s" oerseihnen : §. S). SRaniffabjeatt,
10 SRümeftnbacgtoeg. SSafet. ß § iß.

Stuf grage 1283. ©ägebtätter roerben roteber gerihtd bei
ber girma @cgotno«Sïuns, £) antraer« unb SBatsroert, in ©teinen
(Sdjrops)-

Stuf grage 1283. SBenben ©te ftd) an ©utftegger & ©teiner,
Stecgn. ©efhäft, ©täfa (3iirth).

Stuf grage 1283. Sreiefägebtätter in alten beliebigen
Dintenfiotten ridjtet su biHigfien greifen §enri ïanner, Rue des

Noirettes, StcaciaS«®enf.
Stuf grage 1283, SBenben ©ie fid) an @. SSibmer & ïRuf,

SBcufseugs unb SRafhinetigefhäft in Susetn, bie 3bnevt jebe SreiS«
fäge, roettn noh irgenb mögtih, roiebergerftetten.

Stuf grage 1294. ®te SRetattgiegerei SRiebtroit (SBern) liefert
©egmetstieget.

Stuf g-rage 1294. Sortügticge ©hmetstieget für SReffing
liefert a!S ©pejialilät © St. ©griftinger in SBil (@t. ©alten).

Stuf grage 1294. Sß'.ima ©ropgit=©cgmeIstieget für ©tagt,
©tfen, SRidef, SBronse, Sîupfer, SReffing tc. in jeber gorm unb
©röge liefert atS ©pesiatität iRauI gap, spfirtergaffe 28, SBafel.

Stuf grage 1300. ©itltger atS Detfarbe ift ©alcitinfarbe
unb bient su aeroünfcgtent 3^^- 3" besiegen oon £>auSmann
& ©o., Siebefelb, S3ern.

Stuf g-rage 1300. gür ©olsarbeit, bie bem SBettcr ani=
gefegt ift, gibt e§ eine StuSroagt oon Stnfirihmittetn unb roitt ih
auS betfelben nur eineS hier nennen, baS ih in norbifd)en Sanben
lennen lernte unb ba§ fid) gut betoäbrt. SRan beftreid)t baS §ols
mit einer SRifcgung oon ißetroteum unb Jpols« ober ©aSteer.
®ttrd) tßetroteum fann ®eer nämtih beliebig bünnftüffig gemaegt
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Auf Frage 1241. Das gewünschte Holz könnte ich zu
billigem Preise abgeben und wünsche mit Fragesteller in Korre-
spondenz zu treten. Jos. Küng, Sägerei, Geißbach, Nottwil (Luz.).

Auf Frage l2il. Wenden Sie sich an Müller, Pfeiffer â
Cie., Usine du Molage, Aigle (Waadt), Spezialgeschäft für Hart-
Hölzer.

Auf Frage 1246 Teilen Ihnen mit, daß wir einige 100 m
Rollbahnschinen abzugeben haben à 60, 65, 70 und 8V inw Profil-
höhe, sowie mehrere guterhaltene Kippwagen von div. Größen,
und laden wir Sie zur gefl. Besichtigung hieher ein. Gebrüder
Bertschinger à Cie, Wallisellen bei Zürich.

Auf Frage 1249 Zapfenschneiv- und Kehlmaschinen für
Zapfen mit profiliertem Geîtemme (Contr-Fasfon) bauen nach 40
verschiedenen Modellen E Kießling à Co. ; wenden Sie sich an
Ingenieur E. Weber, Zürich II, Sternenstraße 12. Derselbe steht
Ihnen mit allen wünschbaren Details gern zu Diensten.

Auf Frage 1231 Modelle zur Fabrikation von Zement-
vasen w. fabriziert die Metallornamentenfabrik Schnetzler, Basel.

Auf Frage 123» Einen wetterbeständigen billigen Anstrich
können Sie von Richard Pfrenger in Basel beziehen.

Auf Fragen 123», 1234 und 127» Wünsche mit Frage-
steller in Verbindung zu treten Fritz Loeliger-Jenny, Basel.

Auf Frage 123» Wetterbeständigen Außenanstrich liefert
in bester Qualität die Dachpix-Gesellschaft Berlin. Vertreter:
H. Tröger, Altstetten.

Auf Frage 123» Vorzüglich wetterfeste Anstrichfarbe unter
der Bezeichnung „Fixoleum" erstellt die Farbenfabrik Jahreiß K
Hönig, Helmbrechts i. Bayern.

Auf Frage 1233 s Säalenbohrmaschinen beziehen Sie vor-
teilhaft bei Robert Aebi 6c. Co., Eisengasse Zürich V. Ver-
langen Sie dort Offerte.

Auf Frage 1236 Wenden Sie sich an Richard Pfrenger
in Basel.

Auf Frage 1236. Die beste Bai dsäge-Lötvorrichtung ist
Apparat „Fix" à Fr. 6. — von R. Nußbaum Bürgi, Ollen.

Auf Fragen 1237 und 126». Wenden Sie sich gefl. an
Otto Gürlet, techn. Geschäft, Basel.

Auf Frage 1337 Zum Verbinden der Transmisstonstreib-
riemen empfehle ich Ihnen als äußerst praktisch und vielfach
bewährt meinen Riemen-Verbindapparal „Standard" und stehe

ich auf Wunsch mit Prospekten und Preisen gerne zu Diensten.
R. Stoecklin Pfund, Basel.

Auf Frage 1237 Das höchst praktische Werkzeug ist der
Patent-Riemenverbindungs-Apparat. welcher mittels Kupferlvpse'n
die Riemen sauber, solid und schnell verbindet. Wenden Sie sich

an Jb. Welter, Zürcherstraße 40, Winterthur.
Auf Frage 1239 Beste Instrumente hiesür liefern I.

Bollenweider à Co., Zürich.
Auf Frage 1259. Kontroll-Apparate, sowie sämtliche Four-

niturer für Blitzableiter liefert prompt und billig C. Schaefer,
elektrische Fourniture»!, Zürich I.

Auf Frage 1269. Maschinen zum Aufschneiden von Schwarten
zu Kistenbrettern bauen in vollendetster Ausführung E. Kießling
6. Cie. ; wenden Sie sich an Ingenieur E. Weber in Zürich 11,

derselbe steht Ihnen mit allen Details gerne zu Diensten.

Auf Frage 126». Zum Straßenbespritzen mittelst Schlauch
hat man auch in der Schweiz die bekannte Einrichtung mit dem
unter dem Schlauch in gewissen Abständen angebrachten Rädchen.
Auch können die Schläuche mit Draht umwickelt werden, um die
Beschädigung beim Nachschleifen zu verhüten.

Aus Frage 126». Wenden Sie sich an Hulfteggerâ Steiner,
Schlauch- und Feuerwehrrequisitengeschäft, Släfa-Zürich.

Auf Frage 126». I. Bollenweider à Co., Zürich, wünschen
mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1264 s Hartgußwalzen, allerbestes Fabrikat,
sowie Zentrifugalpumpen liesern wir und bitten Sie um Angabe
ihrer w. Adresse, worauf wir Ihnen gerne nähere Offerte unter-
breiten werden. Robert Aebi â Co., Zürich V.

Auf Frage 1263 s. Wenden Sie sich an R. Stoecklin Pfund
in Basel, welcher Sie sofort mit einer leistungsfähigen Fabrik,
welche die fraglichen Apparate herstellt, in Verbindung setzen wird.

Auf Frage 1265 d. Geben Sie gefl. Ihre Adresse an
Richard Pfrenger in Basel, worauf Ihnen dieser mit geeigneter
Offerte dienen wird.

Auf Fragen 1267 d, 1274 und 128». Wenden Sie sich

an die Firma C Karcher â Cie., Zürich 1.

Auf Frage 1268. Ohn? genaue Angaben über Distanz von
Reservoir bis Werkstätte, sowie Wasserz'ufluß per Minute zu
haben, lassen sich keine bestimmten Vorschläge machen. Das Wasser
mit 80 m Gefälle, sofern es sich lohnt, ließe sich event, oberhalb
des Reservoirs ausnützen; in welcher Weise die Uebertragung
jedoch am zweckmäßigsten erfolgt, läßt sich, ohne die örtlichen
Verhältnisse zu kennen, hier nicht sagen. Ein Windmotor kann
nicht in Betracht kommen. Wir wünschen mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Fritz Marti A. G., Winterthur.

Auf Frage 1269. I. Höhn, Mech., in Wädenswil hat von

einer Quellwafferversorgung her noch eine größere Partie Röhren
von 100, 90 und 75 mm auf Lager, welche billigst abgegeben
werden.

Auf Frage 1269. Wenden Sie sich an die Firma A. Genner
in Richterswil.

Auf Frage 1279. Ersuche Sie um Angabe Ihrer werten
Adresse, indem ich Ihnen dienen könnte. Eugen Mäder, Bau-
meiste», Baden, Gstükl Nr. 568.

Auf Frage 1279. Wenden Sie sich gefl. an Rob. Jacob
â Co., Spezial-Engros-Haus für sämtliche technischen Artikel,
Winterthur, die Sie sehr vorteilhaft bedienen können.

Auf Frage 127». Glasjalousien in Messing und Eisen in
verschiedenen Konstruktionen liefert zu billigen Preisen I. P.
Brunuer, Ventilationsgeschäft, Oberuzwil (St. Gallen).

Auf Frage 127». Lieferant von Glasjalousien ist G. Meyer
in Burgdors.

Aus Frage 127». Die Firma A. Genner in Richterswil
liefert Glasjalousien in Messing.

Auf Frage 1273. Wir haben einige gebrauchte Drehbänke
zur Verfügung; ebenfalls können wir Ihnen offerieren einen ge-
brauchten Schraubstock. Neue Stanzen, berühmtes Münchner
Fabrikat, führen wir stets in größerer Anzahl auf Lager. Robert
Aebi 6c- Co., Zürich V.

Auf Frage 1276 s. Tapeten kaufen Wiederverkäufer bei
den Fabrikanten, und 1z. Marmorplatten bei Marmorarbeit-
Lieferanten. Sic!

Auf Frage 1276 s. Tapetni und Lincrusta von einfachsten
bis feinsten Genres, in größter Auswahl, zu sehr billigen Preisen,
für Wiederverkäufe!: besonders vorteilhaft bei E. Müller-Meister,
Tapeten en gros, Gemüsebrücke, Zürich I.

Auf Frage 1277. Holztrocken-Anlagen, Umänderungen von
solchen zc. baut nach eigenem bewährtem System, worüber prima
Referenzen zu Diensten stehen, die Maschinensabrik von Fritz
Wunderli, Uster

Auf Frage 1278. Wenden Sie sich an R. Stoecklin-Pfund
in Basel.

Auf Frage 1279. Wir liefern Ihnen einen neuen Ambos
im gewünschten Gewichte zu billigem Preise sofort ab Lager.
Robert Acbi à Co., Zürich V.

Auf Frage 1279. R. Stoccklin-Pfund in Basel kann Ihnen
einen gebrauchten, aber vorzüglich erhaltenen kleinen Ambos von
50 Kg billig offerieren.

Auf Frage 1289. Wasserglas liefert vorteilhast Richard
Pfrenger rn Basel, falls es sich um Bestellungen auf ganze Ballons
handelt.

Auf Frage 1289. Wasserglas zu äußerst vorteilhaftem
Preise liefern Rob. Jacob à. Co., zum Talgarten, Winterthur.
Wir bitten um gefl. Aufgabe Ihrer werten Adresse.

Auf Frage 1289. Wasserglas in besten Qualitäten und
billigst ist erhältlich bei Hausmann 6» Co., Farben- und Lack-
fabrik, Liebeseld b Bern.

Auf Frage 1281. Scharfe Cliches liefert preiswürdig in
bester Ausführung F Bachmann, Xylograph, Atelier Zürich,
Löwenplatz 43.

Auf Frage 1281. In Clichés verfertige ich das schönste,
was existiert, zu unerreicht billigen Preisen. Xylographie Hämmig,
Zürich-Fluntern, Zürichbergstraße 76. Gegründet 1885.

Auf F age 1281. Als äußerst leistungsfähige Firma für
Lieferung von Cliches ist zu verzeichnen: H. B. Maniffadjean,
10 Rümelinbachweg. Basel. C H P.

Auf Frage 128». Sägeblätter werden wieder gerichtet bei
der Firma Schvrno-Kunz, Hammer- und Walzwerk, in Steinen
(Schwyz).

Auf Frage 128». Wenden Sie sich an Hulftegger à Steiner,
Techn. Geschäft, Stäfa (Zürich).

Aus Frage 128». Kreissägeblätter in allen beliebigen
Dimensionen richtet zu billigsten Preisen Henri Tanner, kue cles

Xoirettcs, Acacias-Genf.
Auf Frage 128». Wenden Sie sich an E. Widmer à Ruf,

Werkzeug- und Maschinengeschäft in Luzern, die Ihnen jede Kreis-
säge, wenn noch irqend möglich, wiederherstellen.

Auf Frage 1294. Die Metallgießerei Riedtwil (Bern) liefert
Schmelztiegel.

Auf Frage 1294. Vormgliche Schmelztiegel für Messing
liefert als Spezialität C A. Christinger in Wil (St. Gallen).

Aus Frage 1294. Piima Grophit-Schmelztiegel für Stahl,
Eisen. Nickel, Bronze. Kupfer. Messing w. in jeder Form und
Größe liefert als Spezialität Paul Fay, Pfirtergasse 28, Basel.

Auf Frage 1»99. Billiger als Oelfarbe ist Calcitinfarbe
und dient zu gewünschtem Zweck. Zu beziehen von Hausmann
à Co.. Liebefeld, Bern.

Auf Frage 1»99. Für Holzarbeit, die dem Wetter aus-
gesetzt ist, gibt es eine Auswahl von Anstrichmitteln und will ich
aus derselben nur eines hier nennen, das ich in nordischen Landen
kennen lernte und das sich gut bewährt. Man bestreicht das Holz
mit einer Mischung von Petroleum und Holz- oder Gasteer.
Durch Petroleum kann Teer nämlich beliebig dünnflüssig gemacht
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werben, woburd) er fehr tief in bad H^S einbringt unb ihm eine
lidjtbraune angenehme Färbung gibt. 3n ben ffanbinaoifdjen
Sänbem wirb biefed Sonferoierung§oerfahren wegen feiner ©üte
unb gleichzeitigen Söitligreit, beifpielêweife bei SJlititärbaraclen,
fowohl für ftuffböben aid auch auf bie SBänbe oon Sftabelholz
oon auffen oerwenbet. 3Tian trifft faft in allen ©cf)ulen, Äafernen,
Sranlenhäufern bie ©öben mit bem ©littet behanbelt, weit ed

fid) gut bewährt unb wohl auch bad bifligfte ift. SBenn man
bad ©olz jebod) gleichzeitig aud) gegen fteuer wiberffanbdfähiger
machen will, bebarf ed einer anbern Élrt 2Xnffrid)§, ben Sie jeben*
faßd offeriert erhalten. g-afld Sie fid) für weitere ^onferoierung
intereffieren, fleht Öffnen 8^« 5" Sienften ©aumeifter 8. SBagner,
38ie§baben (ßlaffau).

$ubni$$ion$'Hnzeiger.
Zürich, Lieferung Do« jtoei ©traffenfehrmafihtnen

mit umftellbaren dürften für bie ©tabt Bürtd). ©ingaben
für frad)t= unb zollfreie Sieferung, unter Eingabe bed ©ewicffted
ber 5Sfiafd)ine, ber EIrbeitdbreite ber SBalze unb Eludrüftung, nebft
©aubefcffreibung, oerfd)loffen mit ber Eluffcffrift „Angebot für
@trahentehrmafd)ine" bid 31. EJlärz an ben ©orftanb bed ©au=
wefen§ ber ©tabt 3üti<h, ^tbt. II, ©tabtffaud, ©eatenplat).

Zürich, ©pezialöl Lieferung pro 1905 für bad
Aeftrizitätdluert ber ©tabt Bürid):

1. 3"Ia 3000 Äg. Sampfmafd)inen=3hlinberöl für überbieten
Sampf.

2. 5000 Sîg. Sampfmafd)inen=3hlinberöl für gefättigten
Sampf.
Sieferungdbebingungen im ©erwaltungdgebäube bed ©am

wefend II, Bimmer 141, 3. ©tocl. Angebote oerfdjloffen mit ber
Eluffcffrift „@pezialöl=8ieferung für bad ©Ieltrizitätdwerf" bid
25. ÜMrz, abenbd, an ben ©orftanb bed ©auwefend II, Bürid)-

Zürich. Sie ©ntfumpfungdfommiffion bed 9îegend=
borf=Otelftngertaled erftetlt einen gufimegübergang über ben
Haupttanal im ©mfffer fHieb. Oberbau Ccifenfonftruftion,
Unterbau Betonmauertuerf. ©ingaben bid 18. 90lär* an ben
Elftuar ber Sommiffion, § EJleier in ©egendborf, wo ©lan unb
©oraudmaff aufliegen. •

Thurgau. Sie fättttlid)en ©dtreinerarbeiten (öugenb=
ftil) für ben 9îeubau 21. Sfcffanz, Elotar in ©irnad). ©läne,
©ebingungen unb ©efcffrieb auf bem ©aubureau 21. 8eutenegger
in ©irnad).

Schaffhausen. Lieferungen für bie 3feucrluei)r ber
©tabt ©cffaffffaufeu: 240 m ©cfflauch, 15 poppen, 10 ©eile,
12 ©ettungdfeile, 1 ©ettungdfcfflaud), 16 @d)laud)fd)Ioffe (Elim
minium), 20 Hüte, 15 ©aucorpdgurten, 12 EBadffenfeile, 1 @prung<
tuch- Offerten bi§ 31. 2Jlärz an ben Sßlaterialoerwalter ber f^euer*
wehr ber ©tabt ©d)affhaufen.

Solothurn. ©anarbeiten in ©rendjen: 1. ft-ortfeffung
ber ESafferleitung nach ©taab. Siefe 2lrbeiten umfaffen:
Sämtliche ©rabar&eiten für bie Hauptleitung unb ber 3uleit=
ungen üu ben ©rioatgrunbftüden ; Siefern unb 8egen non Jç»od)=

brucfröffren 100 mm Sichtweite für bie Hauptleitung unb oon
©uffröffren 40 mm Sichtweite für bie Buleiiungen, Sänge ber
Hauptleitung 3200 m; Liefern uitb ©erfeffen oon 4 Ucbetflur=
hübranteit, SDlobeß ©lud, unb 4 ©d)ieberhahnen ; Siefern
unb ©erfeffen ber fämtlid)en 3iormftücfe. 2. Umbau ber Surn=
haûe. 9Jîaurcr=, Barguet=, ©cffreiner, ÜWialer= unb ©ipfer
arbeiten für bie ©rrichtung oon 2 ©d)nlzimmern in ber gegen=
wattigen ïurnf)afle. 3. Anbecfeu bed Bacffed längd bem
Slreal ber alten ©chntiebe ; S'onftruftion in armiertem ©eton ;

Sänge 22 m. 4. Braufebabanlage int neuen ©djulhaufe.
Sie ^jnftaQation oon 20 ©raufen, fowie bie baulichen ©eränber=
ungen für bie ©inrichtung be§ ©abeloîaI§. ©läite, ©auoor=
fdjriften unb ©ingabeformutare auf bem ©ureau ber ©auoer=
waltung, oormittag§ 8—12 Uhr. Offerten mit ber entfprechenben
2luffd)rift ber 2lrbeü§gattung bi§ 20. SDtärz an H^"- 2lmmann
8uterbad)er in ©rendjen.

Badische Bahnen. Sie ©rbeiten zur Einbringung
bon ©djutjgittern an 40 ©tüd ©djlagbäumen im ©afjn=
bejirf ©ittgen. Sie ©lanftizzen unb ©ebingungen, bie nicht
nach au§märt§ oerfanbt werben, liegen auf bem ©efd)äft§zimmer
be§ ©rohh- ©ahnbauinfpe!tor§ in ©ingen zur ©inficht auf, mo=
felbft 2lngebote bi§ 15. Sltärz, oormittagd 11 Uhr, einzureichen finb.

Aargau. Neubau ber fathol. Sïtrcbe in ©rugg. 21nd=
fühtnng bed ÎKobbaued : @rb=, 9Jlaurer=, ©ranii=, ©aub
ftein=, 3i«»Jner=, Sad)beder= unb ©pengterarbeiten. ©täne,
©ebingungen unb ©ingabeformutare oom 16. 2Mrz an bei ©farrer
fiau§beer in ©rugg unb bei 2lboIf ®aubp, 2lrd)iteft, ©orfd)ad).
Sonnerêtag ben 23. Uliärz, nachm. 3—7 Übt/ iff letzterer betjufd
2lu§!unfterteilung perfönlid) im fathol. ©farrhaud in ©rugg zu
treffen, ©ingaben bid 31. Sffärz oerfd)loffen mit ber 2luffd)rift

„Steubau ber fathol. Sirdje in ©rugg" an bie fathol. Sird)enbau=
fommiffion in ©rugg.

Zürich. Sie 9Wanrcr=, Bimmer-, ©d)loffer= unb
Hafttetarbeiten für bie Umbaute bed ©d)ütfeni)äudd)end
ber politifdieit ©enteinbe ©een. ©ingaben bid 24. 2Tlärz an
©räfibent g. Süggli, wo ©tan unb ©oraudmaffe aufliegen.

Bern. Eöafferberforgung Elttidmil, 2lmt 28angen:
1. Cvuellcnfammer, iRcferboitd 250 ml Leerläufe.
2. Leitungdnet; 40—150 mm, 3000 m mit ©d)ieberhahnen rc.
3. 20 Ucbcrflurhhbrauten (Slufer).
4. Haudsuleitungen unb SaftaHaito«««»
5. ©änttlid)e ©rabarbeiten.

©läne, ©auoorfchriften nnb ©ingabeformutare in ber ®e=

meinbefd)reiberei 2Ittidwil. Offerten bid 25. SJiärz an ®emeinbe=
präfibent Sr. H- 2ffeper.

Thurgau. Sie ELafferberforgungdforporation Eöeiu=
garten eröffnet Sonfurrenz über Siefern unb Segen oon zirfa
1200 m ©uftroffr 90 mm unb ccirfa 600 m ©uffrohr 120 mm.
Offerten bid 15. SDtärz an ben ©räfibenten, Safpar H^uer in
SBeingarten bei Sommid.

Thurgau. ©rfteüung eined eiferneu ölartengelänberd
(Sänge 70 m) beim neuen ©bhulhaufe in ©fchtifon." ^eichuung
unb ©efdjrieb beim ©cffulpräfiBenten, (v- ©chilbfnecht zum „$rob=
finn". Offerten an benfelben bid 19. ÙJîdrz-

Thurgau. 3immerntannd=, 9Jlaurer=, Sachbeder-,
©peng(er=, ©lafer-, ©d)reiner=, ©d)loffer= unb H«fner=
arbeiten, fowie Sieferung oon T=©alfen für bie KäfereigefeEU
fchaft ©trohtoilen Eßolfifon. Offerten bid 15. 3Jlärz an H^)'
Sebrunner in @trof)wilen, wofelbff auch ©läne unb ©ebingungen
einzufeffen finb.

Bern. Eleuanlage bed Läutctuerfd unb Selepboud
im ©djühenffanb ber @d)ühengefeüfchaft IMütti bei ©üren.
2lnmetbungen bid 15. Sffärz an ben ©räftbenten ber©aufommiffion,
©ugen ©ggti, ©ütti.

Freiburg. Sieferung unb 2lufffetlung oon ungefähr 280
laufenben Söletern 9Jfetal(gelänbcrn für bie ©Ipenftrdffe ber
©tabt ^reiburg. ©ebingungen liegen im ©ureau bed fingen,
©ubolf 2Bed, ffteichengaffe 14 in greiburg, zur ©inficht auf, wo
©läne unb Seoid bid 31. ÜJtärz einzureichen finb.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis I. Abarbeiten
10,500 m% SOJauverarbciten 600 m' auf ber ©trerfe
51rneg=E3offlend. iliähered bid 17. 2Mrz beim Oberingenieur
ber ©. fj. Sreid I, in Saufanne.

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis IV. Sieferung
oon ©rennholz:

480 ©ter Sannenfcljeiter unb
220 „ ©udfenfcbeiter

lieferbar in ben EJlonaten 2lpril, 9Jlai unb Quni 1905. Sad Holz
iff franfo auf ©ahnwagen oerlaben auf eine ©tation ber @. ©. ©.
abzuliefern. SBeitere 2lud!unft über bie Steferungdbebingungen
erteilt bie Sffaterialoerwaltung IV ber ©. ©. ©. in fRorfdjach.
Offerten fchrifttid) bid 18. 9ffärz, mit ©erbinblich'eit bid zum
15. 2lpril, an bie ®reidbircltion IV ber ©. ©. ©. in @t. ©aßen.
Sie ©ergebung oon Seillieferrngen bleibt oorbehalten.

Zürich. 140 m" buchene fftiemenböben für bad ©d)ul-
baud in ©irntendborf. ßlähered beim 2iftuar 5. Stioergelt.
Offerten an lllr. ©ugerli zur „©ontie" bafelbft bid 18. ©tärz-

Zürich. JV-abvifbaute ber îyirnta ©fenninger & ®o.
in ELäbeudinil. ©ämtlicije Bauarbeiten für ein 20,000
Subifmeter haltenbed ^ubrifgebaube. ©ähered bei biefer fjirma.

Bern, ffteubau eined Bereindbaufed mit Slapeße in
©lünftngen. ©ähered bei ©rebiger ©amper bafelbft bid 21. SOtärz.

Luzern. Olerüftftangen, zirla 100 ©tücf, entrinbete, oon
15 bid 20 üffeter unb oon 6 cm oberem Surchmeffer, werben
partienweife zu laufen gefud)t. ©Imiger & Bgraggen, ©augefeffäft,
Suzern.

Basel. Sie HerfteKung ber für bie beiben ©üter=
baflen im neuen Babifcben ©üterbabnbof Bafel erforber=
lieben Bobenbeläge, teild aud Sannenbolz, teild aud Hart=
bolz unb im («efamtfläcbcninbait bon ztrta 13,500 ml
Sad ©ebingnidheft unb bie lleberfichtdzeichnungen liegen auf bem
Hochbcrubureau, ^fteinerffrahe 216, zur ©inficht auf unb werben
bafelbft bie Formulare für bie ©erbingungdanfehläge abgegeben.
Siefe ©erbingungdunterlagen werben nach audwärtd nidht oer=
fenbet. Sie Élngebote, welche auf bie Uebernahme ber @efamt=
arbeit ober aud) auf ben ©elag oon nur einer Haße geffeßt werben
föniren, finb mit ber Eluffchrift „©ngebot auf ©auarbeiten" oer=
feffen bid z« ber am 20. Sffärz, oormittagd 11 Uhr, ffattfinbenben
©ubmiffiondtagfahrt einzureichen. 3ufch'lag§ftiff ; 3 (Bochen.

Bern. 3ünmer=, ^chrciner=, ©pengier--, ©laurer=,
Sachberferarbeiten zu einem Eöoffn= u. Oetonomiegebäube.
Angebote bid 20. Sßlärz an fjrih ©ugger, Sanbwirt in £$nd, bei
welchem auch ©läne einzufefjen finb unb ©udfunft erteilt wirb.
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werden, wodurch er sehr tief in das Holz eindringt und ihm eine
lichtbraune angenehme Färbung gibt. In den skandinavischen
Ländern wird dieses Konservierungsverfahren wegen seiner Güte
und gleichzeitigen Billigkeit, beispielsweise bei Militärbaracken,
sowohl für Fußböden als auch auf die Wände von Nadelholz
von außen verwendet. Man trifft fast in allen Schulen, Kasernen,
Krankenhäusern die Böden mit dem Mittel behandelt, weil es
sich gut bewährt und wohl auch das billigste ist. Wenn man
das Holz jedoch gleichzeitig auch gegen Feuer widerstandsfähiger
machen will, bedarf es einer andern Art Anstrichs, den Sie jeden-
falls offeriert erhalten. Falls Sie sich für weitere Konservierung
interessieren, steht Ihnen gern zu Diensten Baumeister L. Wagner,
Wiesbaden (Nassau).

5»>»m§5isnîâ?èigèr.
Silniok. Lieferung von zwei Straßenkehrmaschinen

mit umstellbaren Bürsten für die Stadt Zürich. Eingaben
für sracht- und zollfreie Lieferung, unter Angabe des Gewichtes
der Maschine, der Arbeitsbreite der Walze und Ausrüstung, nebst
Baubeschreibung, verschlossen mit der Aufschrift „Angebot für
Straßenkehrmaschine" bis 31. März an den Vorstand des Bau-
wesens der Stadt Zürich, Abt. II, Stadthaus, Beatenplatz.

Silniek. Spezialöl - Lieferung pro 1905 für das
Elektrizitätswerk der Stadt Zürich:

1. Zirka 3000 Kg. Dampfmaschinen-Zylinderöl für überhitzten
Dampf.

2. Zirka 3000 Kg. Dampfmaschinen-Zylinderöl für gesättigten
Dampf.
Lieferungsbedingungen im Verwaltungsgebäude des Bau-

wesens II, Zimmer 141, 3. Stock. Angebote verschlossen mit der
Aufschrift „Spezialöl-Lieferung für das Elektrizitätswerk" bis
25. März, abends, an den Vorstand des Bauwesens II, Zürich.

Sltniel». Die Entsnmpfungskommifsion des Regens-
dorf-Otelfingertales erstellt einen Fußwegübergang über den
Hauptkanal im Buchser Ried. Oberbau Eisenkonstruktion,
Unterbau Betonmauerwerk. Eingaben bis 18. Mär; an den
Aktuar der Kommission, H Meier in Regensdorf, wo Plan und
Vorausmaß aufliegen. -

Tkungsu. Die sämtliche« Schreinerarbeiten (Jugend-
stil) für den Neubau A. Tschanz, Notar in Sirnach. Pläne,
Bedingungen und Beschrieb auf dem Baubureau A. Leutenegger
in Sirnach.

SeOnkkksusen. Lieferungen für die Feuerwehr der
Stadt Schaffhausen: 240 m Schlauch, 15 Joppen, 10 Beile,
12 Rettungsseile, 1 Rettungsschlauch, 16 Schlauchschlosse (Alu-
minium), 20 Hüte, 15 Baucorpsgurten, 12 Wachenseile, 1 Sprung-
tuch. Offerten bis 31. März an den Materialverwalter der Feuer-
wehr der Stadt Schaffhausen.

Solotkunn. Bauarbeiten in Grenchen: I.Fortsetzung
der Wasserleitung nach Staad. Diese Arbeiten umfassen:
Sämtliche Grabarbeiten für die Hauptleitung und der Zuleit-
ungen zu den Privatgrundstücken; Liefern und Legen von Hoch-
druckröhren 100 mm Lichtweite für die Hauptleitung und von
Gußrohren 40 mm Lichtweite für die Zuleitungen, Länge der
Hauptleitung 3200 m; Liefern und Versetzen von 4 Ueberflur-
Hydranten, Modell Elus, und 4 Schiebcrhahnen; Liefern
und Versetzen der sämtlichen Formstücke. 2. Umbau der Turn-
Halle. Maurer-, Parquet-, Schreiner Maler- und Gipser
arbeiten kür die Errichtung von 2 Schnlzimmern in der gegen-
wältigen Turnhalle. 3. Eindecken des Baches längs dem
Areal der alten Schmiede; Konstruktion in armiertem Beton;
Länge 22 m. 4. Brausebadanlage im neuen Schnlhausc.
Die Installation von 20 Brausen, sowie die baulichen Veränder-
ungen für die Einrichtung des Badelokals. Pläne, Bauvor-
schriften und Eingabeformulare auf dem Bureau der Bauver-
waltung, vormittags 8—12 Uhr. Offerten mit der entsprechenden
Aufschrist der Arbeitsgattung bis 20. März an Hrn. Animann
Luterbacher in Grenchen.

UsrUsokS Ssknen. Die Arbeiten zur Anbringung
von Schutzgittern an 40 Stück Schlagbäumen im Bahn-
bezirk Singen. Die Planskizzen und Bedingungen, die nicht
nach auswärts versandt werden, liegen auf dem Geschäftszimmer
des Großh. Bahnbauinspektors in Singen zur Einsicht auf, wo-
selbst Angebote bis 15. März, vormittags 11 Uhr, einzureichen sind.

Asngsu. Neubau der kathol. Kirche in Brugg. Aus-
führung des Rohbaues: Erd-, Maurer-, Granit-, Sand-
stein-, Zimmer-, Dachdecker- und Spenglcrarbeiten. Pläne,
Bedingungen und Eingabeformulare vom 16. März an bei Pfarrer
Hausheer in Brugg und bei Adolf Gaudy, Architekt, Rorschach.
Donnerstag den 23. März, nachm. 3—7 Uhr, ist letzterer behufs
Auskunfterteilung persönlich im kathol. Pfarrhaus in Brugg zu
treffen. Eingaben bis 31. März verschlossen mit der Aufschrift

„Neubau der kathol. Kirche in Brugg" an die kathol. Kirchenbau-
kommission in Brugg.

SUnivk. Die Maurer-, Zimmer-, Schloffer- nnd
Hafuerarbeiten für die Umbaute des Schützenhäuschens
der politischen Gemeinde Seen. Eingaben bis 24. März an
Präsident F. Jäggli, wo Plan und Vorausmaße aufliegen.

Senn. Wasserversorgung Attiswil, Amt Wangen:
1. Quellenkammer, Reservoirs 250 m^. Leerläufe.
2. Leitungsnetz 40—150 mm, 3000 m mit Schieberhahnen »c.
3. 20 Ueberflurhydranten (Kluser).
4. Hauszuleitungen und Installationen.
5. Sämtliche Grabarbeiten.

Pläne, Bauvorschriften und Eingabeformulare in der Ge-
meindeschreiberei Attiswil. Offerten bis 25. März an Gemeinde-
Präsident Dr. H. Meyer.

TOungnu. Die Wasscrversorgungskorporation Wein-
garten eröffnet Konkurrenz über Liefern und Legen von zirka
1200 m Gußrohr 90 mm und zirka 600 m Gußrohr 120 mm.
Offerten bis 15. März an den Präsidenten, Kaspar Heuer in
Weingarten bei Lommis.

Tlkungsu. Erstellung eines eisernen Gartengeländers
(Länge 70 m) beim neuen Schnlhause in Eschlikon.'Zeichnung
und Beschrieb beim Schulpräsidenten, I. Schildknecht zum „Froh-
sinn". Offerten an denselben bis 19. März.

Tkungsu. Zimmermanns-, Maurer-, Dachdecker-,
Spengler-, Glaser-, Schreiner-, Schloffer- und Hafner-
arbeite«, sowie Lieferung von V-Balken für die Käsereigesell-
schaft Strohwilen-Wolfikon. Offerten bis 15. März an Hch.
Debrunner in Strohwilen, woselbst auch Pläne und Bedingungen
einzusehen sind.

Senn. Neuanlage des Läutewerks und Telephons
im Schützenstand der Schützengesellschaft Rütti bei Büren.
Anmeldungen bis 15. März an den Präsidenten der Baukommission,
Eugen Eggli, Rütti.

k>eit»ung. Lieferung und Aufstellung von ungefähr 280
laufenden Metern Metallgeländern für die Alpenstrciße der
Stadt Freiburg. Bedingungen liegen im Bureau des Ingen.
Rudolf Weck. Reichengasse 14 in Freiburg, zur Einsicht auf, wo
Pläne und Devis bis 31. März einzureichen sind.

Sek«»eizeen. Sunckesdsknen, Uneis I. Erdarbeiten
10,500 m^, Maurerarbeiten ooo ans der Strecke
Arnex Bofflens. Näheres bis 17. März beim Oberiugenieur
der C. F. F., Kreis I, in Lausanne.

Lekeeeizcen. Sunckesksknen, Uneîs IV. Lieferung
von Brennholz:

480 Ster Tannenscheiter und
220 „ Buchenscheiter

lieferbar in den Monaten April, Mai und Juni 1905. Das Holz
ist franko auf Bahnwagen verladen auf eine Station der S. B. B.
abzuliefern. Weitere Auskunft über die Lieferungsbedingungen
erteilt die Materialverwaltung IV der S. B. B. in Rorschach.
Offerten schriftlich bis 18. März, mit Verbindlichkeit bis zum
15. April, an die Kreisdirektion IV der S. B. V. in St. Gallen.
Die Vergebung von Teillieferungen bleibt vorbehalten.

Siiniek. 140 ir>2 buchene Riemenböden für das Schul-
Haus in Birmensdorf. Näheres beim Aktuar F. Nivergelt.
Offerten an Ulr. Gugerli zur „Sonne" daselbst bis 18. März.

Siìniiot». Fabrikbaute der Firma Pfenninger «à Co.
in Wädenswil. Sämtliche Bauarbeiter» für ein 20,000
Kubikmeter haltendes Fabrikgebäude. Näheres bei dieser Firma.

Senn. Neubau eines Bereinshauses mit Kapelle in
Münsingen. Näheres bei Prediger Gamper daselbst bis 21. März.

I.u-:enn. Gerüststangen, zirka 100 Stück, entrindete, von
15 bis 20 Meter und von 6 em oberem Durchmesser, werden
partienweise zu kaufen gesucht. Elmiger à Zgraggen, Baugeschäft,
Luzern.

Sssel. Die Herstellung der für die beiden Güter
hallen im neuen Badischen Gütcrbahnhof Basel erforder
lichen Bodenbeläge, teils aus Tannenholz, teils aus Hart-
holz und im Gesamtslächcninhalt von zirka 13,500 m^.
Das Bedingnishest und die Uebersichtszeichnungen liegen auf dem
Hochborubureau, Jsteinerstraße 216, zur Einsicht auf und werden
daselbst die Formulare für die Verdingungsanschläge abgegeben.
Diese Verdingungsunterlagen werden nach auswärts nicht ver-
sendet. Die Angebote, welche auf die Uebernahme der Gesamt-
arbeit oder auch auf den Belag von nur einer Halle gestellt werden
können, sind mit der Aufschrist „Angebot auf Bauarbeiten" ver-
sehen bis zu der am 20. März, vormittags 11 Uhr, stattfindenden
Submiffionstagfahrt einzureichen. Zuschlagsfrist: 3 Wochen.

Senn. Zimmer-, Schreiner-, Spengler-, Maurer-,
Dachdeckerarbeiten zu einem Wohn u. Oekonomiegebäude.
Angebote bis 20. März an Fritz Gugger, Landwirt in Ins, bei
welchem auch Pläne einzusehen sind und Auskunft erteilt wird.
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